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Rollen und Verantwortlichkeiten der GAC-Mitglieder

Beschreibt die Erwartungen an die Mitglieder zur Unterstützung der Club-/Dojogemeinschaft sowie die
Hierarchie innerhalb des Dojos.

Mitgliedsbeiträge und Beteiligung

Traditionell gibt es drei (3) Arten, wie Mitglieder des Vereins das Dojo und seine Gemeinschaft unterstützen.
Wenn ein Mitglied nicht in der Lage ist, einen dieser Punkte zu unterstützen, wird erwartet, dass das Mitglied
mehr von den anderen beiden (2) zur Verfügung stellt. Diese Punkte sind in der Reihenfolge ihrer Wichtigkeit
aufgelistet:

1. Training: Teilnahme am Unterricht
2. Zeit: Mithilfe bei nicht-trainingsbezogenen Aktivitäten

(Hilfe bei der Organisation oder Durchführung einer Veranstaltung oder Hilfe bei der Instandhaltung
des Dojoraums und der Ausrüstung).

3. Finanziell: Bezahlen des Mitgliedsbeitrages

Wenn ein bestehendes oder potentielles Mitglied nicht in der Lage ist, das Dojo finanziell durch die
Mitgliedsbeiträge zu unterstützen, kann das bestehende oder potentielle Mitglied den/die Clubpräsident*in
kontaktieren, um eine faire Regelung zu finden. Die Aufrechterhaltung des Trainings und der aktiven
Teilnahme der Mitglieder am Dojo ist die erste Priorität des GAC.

Das Dojo

Griffin Aikido Club Balzers praktiziert und lehrt einen traditionellen Stil des Aikido, dies beinhaltet:

1. Das Erlernen und Befolgen der japanischen Etikette, die im Dojo praktiziert werden:
Dies beinhaltet, ist aber nicht beschränkt auf die kulturelle (nicht religiöse) Verbeugung, das
Ausziehen der Schuhe vor dem Betreten des Übungsraums, das Praktizieren guter Hygiene, das
Tragen einer sauberen Uniform und die Verwendung einiger bestimmter japanischer Ausdrücke. GAC
versteht, dass dies am Anfang alles ungewohnt ist und Teil des Trainingsprogramms ist.

2. Lernen vor allem durch Beobachtung:
Die Lehrer*innen demonstrieren eine Technik und die Schüler*innen versuchen, sie nachzumachen,
die Erfahreneren im Dojo zeigen, wie es geht, und ermutigen neuere Schüler*innen, ihrem Beispiel zu
folgen.

3. Kultivierung einer martialischen Mentalität:
Ein Aspekt des Trainings ist die Kultivierung einer kämpferischen Herangehensweise an unser Lernen
und Training. Dies beinhaltet die Entwicklung von Selbstdisziplin und Respekt für diejenigen, mit
denen Sie üben.
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